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I N F O 
Das Rathaus und der 
Bauhof der Gemeinde 
Salzweg sind am 02.01. 
und am 05.01.2026 ge-
schlossen.  
 
Das Rathaus ist am 02. 
und am 05.01.2026 aus-
schließlich für die Ein-
tragung in Unterstütz- 
ungslisten geöffnet.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
ein anspruchsvolles Jahr liegt hinter uns. Viele von Ihnen haben mit Engage-
ment, Rücksicht und Zusammenhalt dazu beigetragen, dass unsere Gemeinde 
ein Ort bleibt, an dem man sich wohlfühlen und aufeinander verlassen kann. 
Dieses Miteinander ist nicht selbstverständlich und verdient besondere Wert-
schätzung. Mein herzlicher Dank gilt allen, die sich in Vereinen, sozialen Ein-
richtungen oder auf andere Weise ehrenamtlich engagieren. Ihr Einsatz – oft 
im Hintergrund und mit großem persönlichen Engagement – prägt unser ge-
meinschaftliches Leben entscheidend. Ebenso danke ich den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Gemeinde für ihren täglichen Einsatz und ihre Verläss-
lichkeit. Für das kommende Jahr wünsche ich Ihnen persönlich – und im 
Namen der gesamten Gemeinde –  
 

Gesundheit, Zuversicht, Glück und Erfolg  
 

bei all Ihren Vorhaben. Möge das neue Jahr uns allen Freude, Frieden und 
hoffnungsvolle Momente schenken. Ein gesegnetes und gutes neues Jahr 2026! 

 

  
Josef Putz 

1. Bürgermeister

Die Grundschule Straßkirchen freute sich über den Besuch von Bürgermeister Putz, der als 
Überraschungsgast Weihnachtsgeschichten vorlas. Dafür bedankten sich Schulleitung Claudia 
Hasenkopf und Klasslehrerin Anette Drexler herzlich im Namen der Erst­ und Zweitklässler. 

Foto: Hasenkopf
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2Standesamtliche und Verwaltungsnachrichten

Standesamtliche Nachrichten

Geburten 
Herzlichen Glückwunsch an Julia Schweizer und Christian 
Eckmüller zur Geburt ihres Sohnes Luis am 13. August 
2025. 
 
Herzlichen Glückwunsch an Lena Luger und Mario Süß 
zur Geburt ihres Sohnes Leano am 20. Oktober 2025. 
 
Herzlichen Glückwunsch an Milinda und Lukas Vormann 
zur Geburt ihres Sohnes Milo Elijah am 19. November 
2025. 
 
Eheschließungen 
Julia Mayer und Matthias Breinbauer haben am 6. De-
zember 2025 vor dem Standesamt Salzweg die Ehe ge-
schlossen. 

Verwaltungsnachrichten 
Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 28.10.2025 (gekürzte Form)  

Die öffentlichen Sitzungsniederschriften sowie alle An-
lagen können jederzeit in der Gemeindeverwaltung ein- 
gesehen werden.  
 
TOP 1 
Protokollgenehmigung 
Dem Gemeinderat wird das Protokoll der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats am 30.09.2025 zur Genehmi-
gung vorgelegt.  
Das Protokoll wurde erst am 28.10.2025 vormittags ins 
RIS-Programm eingestellt. Aufgrund der kurzfristigen 
und nicht termingerechten Veröffentlichung wird der 
Tagesordnungspunkt auf die nächste Sitzung des Ge-
meinderats verschoben.  
 
TOP 2 
29. Änderung des Flächennutzungsplans; Behandlung 
der eingegangenen Stellungnahmen 
Eingegangene Stellungnahmen mit Abwägungsvor-
schlägen als Anlage beigefügt. 
Der Planer Herr Dieter Spörl erläutert die Stellungnah-
men. Bei den gesamten Stellungnahmen bestehen nur 
kleine / oder fast keine Einwendungen von den beteilig-
ten Behörden und Träger öffentlicher Belange. Erst der 
Bebauungsplan sichert dann die angedachte Radweg-
Trasse. Bezüglich der fehlenden wasserrechtlichen Ge-
nehmigung auf die Abwasserentsorgung sind die 
Unterlagen fertig bearbeitet und werden zeitnah beim 
Landratsamt Passau eingereicht. Die Unterlagen sollen 
noch heuer, laut Herrn Knon eingereicht werden.  
Der Gemeinderat nimmt von der im Zeitraum vom 
13.05.2025 bis zum 13.06.2025 durchgeführten öffent-
lichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und der im 
Zeitraum vom 13.05.2025 bis zum 13.06.2025 durch-

geführten Beteiligung der Behörden und Träger öffent-
licher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sowie den in der 
Anlage beigefügten Stellungnahmen Kenntnis und 
stimmt den Abwägungsvorschlägen vollumfänglich zu.  
Den Personen, Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange, die Anregungen oder Hinweise zum Pla-
nentwurf vorgebracht haben, ist das Ergebnis der 
Abwägung mitzuteilen. 
Abstimmung:  16:1 
 
TOP 3 
Bebauungsplan "GEe Gesundheitscampus Salzweg"; 
Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen 
Eingegangene Stellungnahmen mit Abwägungsvor-
schlägen als Anlage beigefügt. 
Herr Planer Dieter Spörl geht detailliert die eingegan-
genen Stellungnahmen durch. Herr Bürgermeister Josef 
Putz hat den Wunsch, dass das geplante Regenrückhal-
tebecken so geplant werde, dass der Radweg neben der 
B12 berücksichtigt wird. Die geplanten Ausgleichflächen 
werden von der Sparkasse erworben. Diese befinden 
sich nicht im Gemeindegebiet.  
Herr Bürgermeister Josef Putz und Herr GR Karl Haber-
zettl möchten aber, dass der Ausgleich der Ökoflächen 
im Gemeindebereich von Salzweg liegen soll. Der Eingriff 
in die Natur wird ja auch in Salzweg stattfinden.  
Laut Herrn GL Fabian Knon hat die Gemeinde derzeit 
keine freien Ausgleichflächen anzubieten. Laut einigen 
Gemeinderäten soll die Thematik der Ausgleichsflächen 
vorangetrieben werden und bei künftigen Baugebieten 
an Anwendung finden. Herr GL Fabian Knon wird sich 
hier erkundigen und den Gemeinderat informieren.  
Der Gemeinderat nimmt von der im Zeitraum vom 
13.05.2025 bis zum 13.06.2025 durchgeführten öffent-
lichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und der im 
Zeitraum vom 13.05.2025 bis zum 13.06.2025 durch-
geführten Beteiligung der Behörden und Träger öffent-

 
Chantal Hallhuber und Michael Krenn haben am 6. De-
zember 2025 vor dem Standesamt Salzweg die Ehe ge-
schlossen. 
 
Sterbefälle 
Frau Anna Elisabeth Kainz ist am 27. November 2025 im 
Alter von 95 Jahren verstorben. 
 
Herr Heinrich Albert Schütt ist am 10. Dezember 2025 
im Alter von 90 Jahren verstorben. 
  

 

 
 

gez. S. Neustifter, Standesamt
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licher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sowie den in der 
Anlage beigefügten Stellungnahmen Kenntnis und 
stimmt den Abwägungsvorschlägen vollumfänglich zu.  
Den Personen, Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange, die Anregungen oder Hinweise zum Pla-
nentwurf vorgebracht haben, ist das Ergebnis der 
Abwägung mitzuteilen. 
Abstimmung:  16:1 
 
TOP 4 
Informationen des Bürgermeisters 
Es liegen keine Informationen des Bürgermeisters vor. 

 
Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 18.11.2025 (gekürzte Form)  
Die öffentlichen Sitzungsniederschriften sowie alle An-
lagen können jederzeit in der Gemeindeverwaltung ein- 
gesehen werden.  
 
TOP 1 
Protokollgenehmigung 
Den Gemeinderäten wird das Protokoll der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates vom 30.09.2025 zur Ge-
nehmigung vorgelegt. 
Der Gemeinderat beschließt das Protokoll der öffent-
lichen Sitzung vom 30.09.2025 ohne Änderungen. 
Abstimmung:  18:0 
Herr GR Michael Löw war erst ab 19.35 Uhr anwesend. 
Die Abstimmung erfolgte ohne GR Löw. 
 
TOP 2 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025 
Der beigefügte Haushaltsplan 2025 mit allen ge-
setzlichen Anlagen wurde in der Finanzausschuss-Sitzung 
am 11.11.2025 vorgestellt. 
Im Vorfeld wurden die Haushaltsunterlagen 2025 seitens 
Rechtsaufsicht anhand der Kernelemente geprüft, insb. 
hinsichtlich der Sicherstellung der dauernden Leistungs-
fähigkeit. 
Die gesamte Haushaltsplanung 2025 ist als Anlage im 
Ratsinformationssystem eingestellt und kann zur Vorbe-
reitung eingesehen werden. 
Herr Lienig (externer Berater und Vertreter des Käm-
merers) stellt den Vorbericht zum Haushalt sehr detail-
liert und präzise vor. Dieser Vorbericht sagt alles 
Wichtige über den Gemeindehaushalt aus. Er hat mitge-
teilt, dass er bei vielen Gesprächen mit der Rechtsauf-
sicht anwesend war und er den Liquiditätsplan sowie das 
Haushaltskonsolidierungskonzept erstellt hat. Er erklärt 
die einzelnen Positionen wie Gewerbesteuer, Einkom-
menssteuer, Kreisumlage, Schlüsselzuweisung u.s.w. Die 
Zuführung vom Vermögenshaushalt in Höhe von 1.673 
Mio. Euro ist nicht schlecht. Leider müssen Fehlbeträge 
von 386.000 Euro aus 2023 und ca. 2,4 Mio. Euro aus 
2024 in den Haushalt eingearbeitet werden. Die Beträge 
wurden so aufgeteilt, dass der Fehlbetrag aus 2023 und 

der hälftige Betrag von 2024 in den Haushalt 2025  
eingearbeitet ist.  
Nach dem auf die einzelnen Zahlen eingegangen wurde, 
stellt Herr Lienig fest, dass die Kreditaufnahme dringend 
erforderlich sei. Dies ist für die Liquidität der Kasse un-
abdingbar. Bei der Kreditgenehmigung wird auf die 
dauernde Leistungsfähigkeit der Gemeinde geachtet. In 
den geführten Gesprächen mit dem LRA wurde beraten, 
dass eine Kreditaufnahme seitens der Rechtsaufsicht 
mitgetragen wird.  
Herr Lienig rät der Gemeinde unbedingt, eine extrem 
sparsame Haushaltsführung. Es können keine neuen In-
vestitionen mehr angegangen werden.  
Herr Bürgermeister Putz dankt Herrn Lienig für die sehr 
gute Vorstellung des Haushalts 2025. 
Die Gemeinderäte Christian Meier, Gabriele Schweizer 
und Richard Dersch halten ihre Haushaltsreden (Anlage 
1, Anlage 2 und Anlage 3). Im Anschluss spricht sich Frau 
GR Dr. Sonja Kandlbinder für den Haushalt aus, hat aber 
die gleichen Bedenken wie Herr GR Richard Dersch. Der 
Gemeinderat sähe bei sich keine Schuld für das finan-
zielle Desaster.  
Herr GR Georg Breitenfellner bedankt sich ebenfalls bei 
Herrn Lienig für die gute Präsentation. So eine Herange-
hensweise hat der Gemeinde gefehlt. Der Kämmerer ist 
dem Haushalt nicht gewachsen. Die Sparmaßnahmen 
müssen weiter angegriffen werden. Ohne Haushalt 
kommen wir nicht weiter.  
Herr GR Josef Knon wird dem Haushalt 2025 zustimmen. 
Er rechnet die angelaufenen Zinszahlungen für die Krei-
sumlage vor, die sich im Jahr auf ca. 80.000 Euro be-
laufen. Der Landkreis berechnet für die nichtbezahlte 
Kreisumlage 6 % Zinsen. Bei einer Kreditaufnahme wären 
es lt. Herrn GR Josef Knon höchstens 3,2 % - 3,5%. Er ap-
pelliert an die anderen Gemeinderäte, den Haushalt zu-
zustimmen.  
Herr Lienig informiert das Gremium über ein Angebot / 
Konditionen der LADA-Bank zum heutigen Datum. Das 
Kommunaldarlehen könne mit einem Zinssatz von 2,31 
% und einer 5-jährigen Laufzeit aufgenommen werden.  
Herr Bürgermeister Josef Putz erklärt die Schieflage der 
Gemeinde. Es wurden zu viele Investitionen zeitgleich 
angegangen. Die Sanierung der Grund- und Mittelschule 
Salzweg, die Kolle-Maßnahmen, die Sanierung der Fisch-
hauser-Straße, die Sanierung der Turnhalle Straßkirchen, 
die Busbucht Angl waren nur einige große Investitionen. 
Auch die Kanalsanierung in der Postgasse musste durch-
geführt werden. Für diese Maßnahme wurden fast 1,2 
Mio. Euro verwendet. Leider sind noch nicht alle Gelder 
für Förderzusagen eingegangen. Die Gemeinde Salzweg 
ist jetzt im Besitz von Grund und Boden, wie noch nie. 
Den Gemeinderäten war es immer wichtig, diese Ma-
ßnahmen durchzuführen. Leider hat sich das Gremium 
bei der Umsetzung des ehemaligen HL-Marktes und des 
Ärztezentrums entzweit. Man könne sich aber doch in 
einem vernünftigen Rahmen wieder unterhalten. Der 
Fehlbetrag sei deshalb entstanden, da der Haushalt 2024 
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Annahmeschluss für das Januar-Mitteilungsblatt ist  am Mittwoch, den 10.12.2025.  

Anzeigen bitte per E-Mail an mitteilungsblatt@salzweg.de.

dermaßen unvorbereitet und fehlerhaft erstellt worden 
sei und mit eklatanten handwerklichen Fehlern behaftet 
war. Herr Bürgermeister Josef Putz bittet um Zustim-
mung des Haushalts 2025. 
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan 2025 samt Stellenplan und Anlagen. 
Abstimmung:  8:11 (daher abgelehnt) 
Herr Lienig bittet die Gemeinderäte um Vorschläge zur 
Klärung des finanziellen Problems bzw. um Vorschläge / 
Änderungen / Hinweise zum Haushalt 2025. Der Hau-
shalt 2025 kann ohne Kreditaufnahme nicht ausge-
glichen werden.  
Nach der Abstimmung erfolgte eine rege Diskussion 
zwischen einigen Gemeinderäten und Herrn Bürger-
meister Josef Putz. 
Die Diskussion zur Abstimmung des Haushalts soll been-
det werden. Man solle zur Tagesordnung zurück-
kommen, da der Haushalt abgelehnt wurde.  
Abstimmung: 14:5  (daher zugestimmt) 
 
Die Sitzung wurde durch Herrn Bürgermeister Putz ab-
gebrochen. Die Fortführung der Sitzung ist am Mittwoch, 
den 19.11.2025 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal und wenn 
nötig auch nochmal Donnerstag und am Freitag. 
 
TOP 3 
Finanzplan mit Investitionsprogramm für die Jahre 
2024-2028 
Als Anlage beigefügt ist der Finanzplan mit Investition-
sprogramm für die Jahre 2024-2028. 

Erklärung Zeitraum 2024-2028: 
Gemäß Art. 70 Abs. 1 GO ist der gemeindlichen Hau-
shaltswirtschaft eine fünfjährige Finanzplanung zugrund-
zulegen, wobei das erste Planungsjahr das laufende 
Haushaltsjahr ist. 
In Hinblick auf Art. 65 Abs. 2 GO ist die Haushaltssatzung 
2025 jedoch bis Ende November 2024 vorzulegen und 
mit dem laufenden Haushaltsjahr (und damit ersten Pla-
nungsjahr der Finanzplanung) das Jahr 2024 gemeint. 
Die Sitzung wurde abgebrochen. Der Tagesordnung-
spunkt wird in der fortgeführten Sitzung besprochen. 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde erstmals am 
19.11.2025 behandelt.  
Der Finanzplan dient u. A. der Vorausschau für die Jahre 
2026 – 2028, enthält aber auch die im Haushalt 205 eing-
eplanten Zahlen sowie die Kreditaufnahme von 
2.208.000 Euro.  
 
Die Empfehlung der Verwaltung wäre:  
Der Gemeinderat beschließt, den TOP 3 „Finanzplan mit 
Investitionsprogramm für die Jahre 2024 – 2028“ auf den 
25.11.2025 zu vertagen.  
Der Gemeinderat beschließt, den TOP 3 „Finanzplan mit 
Investitionsprogramm für die Jahre  
2024 – 2028“ auf den 25.11.2025 zu vertagen. 
Abstimmung:  15:0 
 

Sozialfonds der Gemeinde Salzweg Weihnachtsauszahlung 
Um sozial schwachen Mitbürgern aus unserer Gemeinde 
schnelle und unbürokratische Hilfe leisten zu können, wurde ein Fonds für 
soziale Zwecke ins Leben gerufen (z.B. Unterstützung für Sozialhilfeempfän-
ger, Alleinerziehende, Behinderte, Senioren mit geringem Einkommen). 
Sämtliche Geldeinnahmen werden zu 100 % an die Bürger weitergegeben! 
Deshalb waren auch in diesem Jahr wieder unsere beiden Seniorenvertreter 
Sabine Fuchs (l.) und Maria Eckinger (r.) in der Weihnachtszeit unterwegs. 
An 16 Bürgerinnen und Bürger  sowie eine Familie wurden insgesamt 3.300 
€ ausgezahlt. 
„Gerade jetzt, wo die Winter- und Weihnachtszeit vor der Tür steht, wollen 
wir es ihnen ermöglichen, sich etwas zu gönnen. Mit dem Geldbetrag kön-
nen sie sich einen kleinen Wunsch erfüllen oder auch Anschaffungen täti-
gen, die vielleicht dringend notwendig sind.”, meint Bürgermeister Josef 
Putz.
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Bekanntmachung 

über die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der ersten Bürgermeisterin/des ersten 

Bürgermeisters und für die Wahl des Gemeinderates in der Gemeinde Salzweg, Landkreis Passau, am 8. März 2026 

 

1. Durchzuführende Wahl: 

 Am Sonntag, dem 8. März 2026, findet die Wahl von 20 Gemeinderatsmitgliedern und der berufsmäßigen ersten 

Bürgermeisterin oder des berufsmäßigen ersten Bürgermeisters statt. 

2. Wahlvorschlagsträger 

 Wahlvorschläge dürfen nur von Parteien und von Wählergruppen (Wahlvorschlagsträgern) eingereicht 

werden. Der Begriff der politischen Partei richtet sich nach dem Gesetz über die politischen Parteien 

(Parteiengesetz). Wählergruppen sind alle sonstigen Vereinigungen oder Gruppen natürlicher Personen, deren 

Ziel es ist, sich an Gemeindewahlen zu beteiligen. Parteien und Wählergruppen, die verboten sind, können 

keine Wahlvorschläge einreichen. 

3. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 

3.1. Die Wahlvorschlagsträger werden zur Einreichung von Wahlvorschlägen aufgefordert. Die Wahlvorschläge 

können ab Erlass dieser Bekanntmachung, jedoch spätestens am Donnerstag, dem 08.01.2026 (59. Tag vor dem 

Wahltag), 18 Uhr, der Wahlleiterin zugesandt oder während der allgemeinen Dienststunden im Rathaus Salzweg, 

Passauer Str. 42, 94121 Salzweg, Zimmer Nr. 7  übergeben werden. 

Jeder Wahlvorschlagsträger darf nur einen Wahlvorschlag einreichen. 

3.2 Werden mehrere gültige Wahlvorschläge eingereicht, findet die Wahl 

a) des Gemeinderats nach den Grundsätzen der Verhältniswahl, 

b) der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl mit  

Bindung an die sich bewerbenden Personen 

statt. 

3.3 Wird kein oder nur ein gültiger Wahlvorschlag eingereicht, findet die Wahl 

a) des Gemeinderats nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl,  

b) der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl ohne  

Bindung an sich bewerbende Personen 

statt. 

4. Wählbarkeit zum Gemeinderatsmitglied 

4.1 Für das Amt eines Gemeinderatsmitglieds ist jede Person wählbar, die am Wahltag 

a) Deutsche im Sinn des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes oder Staatsangehörige der übrigen Mitgliedstaaten 

der Europäischen Union ist; 

b) das 18. Lebensjahr vollendet hat; 

c) seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde eine Wohnung hat, die nicht ihre Hauptwohnung sein muss, 

oder  

ohne eine Wohnung zu haben sich in der Gemeinde gewöhnlich aufhält. Wer die Wählbarkeit infolge Wegzugs 

verloren hat, jedoch innerhalb eines Jahres seit dem Wegzug in die Gemeinde zurückkehrt, ist mit dem Zuzug 

wieder wählbar. 

4.2 Von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist eine Person, die nach Art. 21 Abs. 2 GLKrWG nicht wählbar ist. 

5. Wählbarkeit zur ersten Bürgermeisterin oder zum ersten Bürgermeister 

5.1 Für das Amt der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters ist jede Person wählbar, die am 

Wahltag 

a) Deutsche im Sinn des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes ist;  

b) das 18. Lebensjahr vollendet hat; 

c) wenn sie sich für die Wahl zur ehrenamtlichen ersten Bürgermeisterin oder zum ehrenamtlichen ersten 

Bürgermeister bewirbt, seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde eine Wohnung hat, die nicht ihre 

Hauptwohnung sein muss, oder ohne eine Wohnung zu haben sich in der Gemeinde gewöhnlich aufhält. Wer 

die Wählbarkeit infolge Wegzugs verloren hat, jedoch innerhalb eines Jahres seit dem Wegzug in die Gemeinde 

zurückkehrt, ist mit dem Zuzug wieder wählbar. Für die Wahl zur berufsmäßigen ersten Bürgermeisterin oder 

zum berufsmäßigen ersten Bürgermeister kann auch eine Person gewählt werden, die weder eine Wohnung 

noch ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde hat. 

5.2 Von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist eine Person, die nach Art. 39 Abs. 2 GLKrWG nicht wählbar ist.  

6. Aufstellungsversammlungen 

6.1 Alle sich bewerbenden Personen werden von einer Partei oder einer Wählergruppe in einer Versammlung 

aufgestellt, die zu diesem Zweck für den gesamten Wahlkreis einzuberufen ist.  

Kommunalwahlen 2026
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Diese Aufstellungsversammlung ist 

a) eine Versammlung der Anhänger einer Partei oder Wählergruppe, 

b) eine besondere Versammlung von Delegierten, die von Mitgliedern einer Partei oder Wählergruppe für die 

bevorstehende Aufstellung sich bewerbender Personen gewählt wurden, oder 
c) eine allgemeine Delegiertenversammlung, die nach der Satzung einer Partei oder einer Wählergruppe 

allgemein für bevorstehende Wahlen bestellt wurde.  

 Die Mehrheit der Mitglieder einer allgemeinen Delegiertenversammlung darf nicht früher als zwei Jahre vor 

dem Monat, in dem der Wahltag liegt, von den Mitgliedern einer Partei oder einer Wählergruppe gewählt 

worden sein, die im Zeitpunkt der Wahl der Delegierten im Wahlkreis wahlberechtigt waren. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Aufstellungsversammlung müssen im Zeitpunkt ihres 

Zusammentritts im Wahlkreis wahlberechtigt sein. Die Aufstellungsversammlung darf nicht früher als 
15 Monate vor dem Monat stattfinden, in dem der Wahltag liegt.  

Die sich bewerbenden Personen werden in geheimer Abstimmung gewählt. Jede an der 

Aufstellungsversammlung teilnahmeberechtigte und anwesende Person ist hierbei vorschlagsberechtigt. Den 

sich für die Aufstellung bewerbenden Personen ist Gelegenheit zu geben, sich und ihr Programm der 
Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. 

6.2 Ersatzleute, die für den Fall des Ausscheidens einer sich bewerbenden Person in den Wahlvorschlag 
nachrücken, sind in gleicher Weise wie sich bewerbende Personen aufzustellen. 

6.3 Mehrere Wahlvorschlagsträger können gemeinsame Wahlvorschläge einreichen. Gemeinsame 

Wahlvorschläge sind in einer gemeinsamen Versammlung aufzustellen (bei der Bürgermeisterwahl siehe auch 

Nr. 6.5). Die Einzelheiten vereinbaren die Wahlvorschlagsträger. 

6.4 Bei Gemeinderatswahlen kann die Versammlung beschließen, dass sich bewerbende Personen zweimal oder 
dreimal auf dem Stimmzettel aufgeführt werden sollen. 

6.5 Besonderheiten bei der Bürgermeisterwahl: 

 Soll eine Person von mehreren Wahlvorschlagsträgern als sich gemeinsam bewerbende Person aufgestellt 

werden, sind folgende Verfahrensarten möglich: 

6.5.1 Die sich bewerbende Person wird in einer gemeinsamen Aufstellungsversammlung der Parteien und der 
Wählergruppen aufgestellt, die einen gemeinsamen Wahlvorschlag einreichen. 

6.5.2 Die Parteien und die Wählergruppen stellen eine sich bewerbende Person in getrennten Versammlungen auf 

und reichen getrennte Wahlvorschläge ein. Eine von mehreren Versammlungen aufgestellte Person muss 

gegenüber der Wahlleiterin/dem Wahlleiter1) schriftlich erklären, ob sie als sich gemeinsam bewerbende 

Person auftreten will oder, falls diese Möglichkeit beschlossen wurde, ob sie sich nicht auf allen 

Wahlvorschlägen bewerben will. 

7. Niederschriften über die Versammlung 

7.1 Über die Aufstellungsversammlung ist eine Niederschrift zu fertigen. Aus der Niederschrift muss ersichtlich sein 
a) Die ordnungsgemäße Ladung zur Aufstellungsversammlung, 

b) Ort und Zeit der Aufstellungsversammlung, 

c) die Zahl der teilnehmenden Personen, 

d) bei einer allgemeinen Delegiertenversammlung die Erklärung, dass die Mehrheit der Delegierten nicht früher 

als zwei Jahre vor dem Monat, in dem der Wahltag liegt, von den Mitgliedern einer Partei oder einer 

Wählergruppe gewählt worden ist, die im Zeitpunkt der Wahl der Delegierten im Wahlkreis wahlberechtigt 
waren, 

e) der Verlauf der Aufstellungsversammlung, 

f) das Wahlverfahren, nach dem die sich bewerbenden Personen gewählt wurden, 

g) die Ergebnisse der Wahl der sich bewerbenden Personen, ihre Reihenfolge und ihre etwaige mehrfache  

Aufführung, 
h) auf welche Weise ausgeschiedene sich bewerbende Personen ersetzt werden, sofern die 

Aufstellungsversammlung Ersatzleute aufgestellt hat. 

7.2 Die Niederschrift ist von der die Aufstellungsversammlung leitenden Person und zwei Wahlberechtigten, die 

an der Versammlung teilgenommen haben, zu unterschreiben. Jede wahlberechtigte Person darf nur eine 

Niederschrift unterzeichnen. Auch sich bewerbende Personen dürfen die Niederschrift unterzeichnen, wenn 
sie an der Versammlung teilgenommen haben. 

7.3 Der Niederschrift muss eine Anwesenheitsliste beigefügt sein, in die sich diejenigen Wahlberechtigten mit 

Namen, Anschrift und Unterschrift eingetragen haben, die an der Versammlung teilgenommen haben. 

7.4 Die Niederschrift mit der Anwesenheitsliste ist dem Wahlvorschlag beizulegen. 

8 Inhalt der Wahlvorschläge 

8.1 Bei Gemeinderatswahlen darf jeder Wahlvorschlag höchstens so viele sich bewerbende Personen enthalten, 

wie Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind.  
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In unserer Gemeinde darf daher ein Wahlvorschlag höchstens 20 sich bewerbende Personen enthalten. Wenn 

sich bewerbende Personen im Wahlvorschlag mehrfach aufgeführt werden, verringert sich die Zahl der sich 
bewerbenden Personen entsprechend. 

Sich bewerbende Personen dürfen bei Wahlen für ein gleichartiges Amt, die am selben Tag stattfinden, nur in 

einem Wahlkreis aufgestellt werden. Sie dürfen bei einer Wahl nur in einem Wahlvorschlag benannt werden. 
Bei Bürgermeisterwahlen darf jeder Wahlvorschlag nur eine sich bewerbende Person enthalten. 

8.2 Jeder Wahlvorschlag muss den Namen der Partei oder der Wählergruppe als Kennwort tragen. Gemeinsame 

Wahlvorschläge müssen die Namen sämtlicher daran beteiligter Parteien oder Wählergruppen tragen. 

Kurzbezeichnungen, bei denen der Name der Partei oder der Wählergruppe nur durch eine Buchstabenfolge 
oder in anderer Weise ausgedrückt wird, reichen als Kennwort aus. Dem Kennwort ist eine weitere 

Bezeichnung beizufügen, wenn das zur deutlichen Unterscheidung der Wahlvorschläge erforderlich ist. 

Wird ein Wahlvorschlag ohne Kennwort eingereicht, gilt der Name des Wahlvorschlagsträgers als Kennwort, bei 

einem gemeinsamen Wahlvorschlag gelten die Namen sämtlicher daran beteiligter Parteien oder 

Wählergruppen in der im Wahlvorschlag genannten Reihenfolge als Kennwort. Enthalten gemeinsame, aber 

getrennt eingereichte Wahlvorschläge zur Bürgermeisterwahl kein oder kein gemeinsames Kennwort, gelten die 
Kennworte der Wahlvorschläge in alphabetischer Reihenfolge als gemeinsames Kennwort. 

8.3 Organisierte Wählergruppen haben einen Nachweis über die Organisation vorzulegen, wenn sie als organisiert 

behandelt werden sollen. 
8.4 Jeder Wahlvorschlag soll eine beauftragte Person und ihre Stellvertretung bezeichnen, die in der Gemeinde 

wahlberechtigt sein müssen. Fehlt diese Bezeichnung, gilt die erste unterzeichnende Person als beauftragte 

Person, die zweite als ihre Stellvertretung. Die beauftragte Person ist berechtigt, verbindliche Erklärungen zum 

Wahlvorschlag abzugeben und entgegenzunehmen. Im Zweifelsfall gilt die Erklärung der beauftragten Person. 

8.5 Jeder Wahlvorschlag muss die Angabe sämtlicher sich bewerbender Personen in erkennbarer Reihenfolge 
entsprechend der Aufstellung in der Niederschrift über die Aufstellungsversammlung nach Familienname, 

Vorname, Tag der Geburt, Geschlecht, Beruf oder Stand und Anschrift enthalten.  

8.6 Angegeben werden können 

a) Geburtsnamen, falls sich die Namensführung innerhalb von 2 Jahren vor dem Wahltag geändert hat, 

b) kommunale Ehrenämter und im Grundgesetz und in der Verfassung vorgesehene Ämter, falls diese in den 

Stimmzettel aufgenommen werden sollen. Es sind dies insbesondere: Ehrenamtliche erste, zweite oder dritte 
Bürgermeisterin, ehrenamtlicher erster, zweiter oder dritter Bürgermeister, Gemeinderatsmitglied, 

stellvertretende Landrätin, stellvertretender Landrat, Kreisrätin, Kreisrat, Bezirkstagspräsidentin, 

Bezirkstagspräsident, stellvertretende Bezirkstagspräsidentin, stellvertretender Bezirkstagspräsident, 

Bezirksrätin, Bezirksrat, Mitglied des Europäischen Parlaments, des Bundestags, des Landtags. 

Dreifach aufzuführende sich bewerbende Personen erscheinen auf dem Stimmzettel vor den zweifach 
aufzuführenden und diese vor den übrigen sich bewerbenden Personen 

8.7 Die sich bewerbende Person muss erklären, dass sie der Aufnahme ihres Namens in den Wahlvorschlag 

zustimmt und dass sie bei Wahlen für ein gleichartiges Amt, die am selben Tag stattfinden, nur in einem 

Wahlkreis aufgestellt wird. Wird eine mehrfache Aufstellung festgestellt, hat die sich bewerbende Person der 

Wahlleiterin/dem Wahlleiter nach Aufforderung mitzuteilen, welche Bewerbung gelten soll. Unterlässt sie 
diese Mitteilung oder widersprechen sich die Mitteilungen, sind die Bewerbungen für ungültig zu erklären. 

8.8 Ein Wahlvorschlag zur Wahl einer berufsmäßigen ersten Bürgermeisterin oder eines berufsmäßigen ersten 

Bürgermeisters muss ferner, wenn die sich bewerbende Person im Wahlkreis weder eine Wohnung noch ihren 

gewöhnlichen Aufenthalt hat, eine Bescheinigung der Gemeinde, in der die sich bewerbende Person ihre 

Wohnung, die nicht ihre Hauptwohnung sein muss, oder ohne eine Wohnung zu haben ihren gewöhnlichen 

Aufenthalt hat, über ihre Wählbarkeit enthalten.  

Das Gleiche gilt für Ersatzleute.   

8.9 Ein Wahlvorschlag zur Wahl des Gemeinderats oder der ersten Bürgermeisterin oder des ersten 

Bürgermeisters muss, wenn sich die Person nicht in der Gemeinde bewerben will, in der sie ihre alleinige 
Wohnung oder ihre Hauptwohnung hat, eine Bescheinigung dieser Gemeinde, bei Personen ohne Wohnung 

der letzten Wohnsitzgemeinde, enthalten, dass sie nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist. Die Gemeinde 

darf diese Bescheinigung nur einmal ausstellen. 

Das Gleiche gilt für Ersatzleute. 

9. Unterzeichnung der Wahlvorschläge  

Jeder Wahlvorschlag muss von zehn Wahlberechtigten unterschrieben sein, die am 19.01.2026 (48. Tag vor dem 

Wahltag) wahlberechtigt sind. Die Unterzeichnung durch sich bewerbende Personen oder Ersatzleute eines 

Wahlvorschlags ist unzulässig. Die Unterschriften auf dem Wahlvorschlag müssen eigenhändig geleistet werden. 

Die Unterzeichnenden müssen Familienname, Vorname und Anschrift angeben und in der Gemeinde 
wahlberechtigt sein. Jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Die Zurückziehung 
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einzelner Unterschriften, der Verlust des Wahlrechts oder der Tod eines Unterzeichnenden des Wahlvorschlags 
berührt die Gültigkeit des Wahlvorschlags nicht. 

10. Unterstützungslisten für Wahlvorschläge 

10.1 Wahlvorschläge von neuen Wahlvorschlagsträgern müssen nicht nur von zehn Wahlberechtigten 

unterschrieben werden, sondern zusätzlich von mindestens 120 Wahlberechtigten durch Unterschrift in Listen, 

die bei der Gemeinde oder bei der Verwaltungsgemeinschaft aufliegen, unterstützt werden. Neue 

Wahlvorschlagsträger sind Parteien und Wählergruppen, die im Gemeinderat seit dessen letzter Wahl nicht 

auf Grund eines eigenen Wahlvorschlags ununterbrochen bis zum 90. Tag vor dem Wahltag vertreten waren; 
sie benötigen allerdings dann keine zusätzlichen Unterstützungsunterschriften, wenn sie bei der letzten 

Landtagswahl oder bei der letzten Europawahl mindestens fünf v.H. der im Land insgesamt abgegebenen 

gültigen Stimmen oder bei der letzten Bundestagswahl mindestens fünf v.H. der im Land abgegebenen gültigen 

Zweitstimmen erhalten haben. Maßgeblich sind die vom Landeswahlleiter früher als drei Monate vor dem 

Wahltag bekannt gemachten Ergebnisse. 

Ein gemeinsamer Wahlvorschlag bedarf keiner zusätzlichen Unterstützungsunterschriften, wenn dessen 
Wahlvorschlagsträger in ihrer Gesamtheit im Gemeinderat seit dessen letzter Wahl auf Grund des gleichen 

gemeinsamen Wahlvorschlags bis zum 90. Tag vor dem Wahltag vertreten waren oder wenn mindestens einer 
der beteiligten Wahlvorschlagsträger keine zusätzlichen Unterstützungsunterschriften benötigt. 

10.2 In die Unterstützungsliste dürfen sich nicht eintragen: 

a) die in einem Wahlvorschlag aufgeführten sich bewerbenden Personen und Ersatzleute, 

b) Wahlberechtigte, die sich in eine andere Unterstützungsliste eingetragen haben, 

c) Wahlberechtigte, die einen Wahlvorschlag unterzeichnet haben. 

10.3 Während der Eintragungszeiten ist in dem Gebäude, in dem sich der Eintragungsraum befindet, sowie 
unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude jede Behinderung oder erhebliche Belästigung der sich 

Eintragenden verboten. 

10.4 Die Zurücknahme gültiger Unterschriften ist wirkungslos. 

10.5 Die Einzelheiten über die Eintragungsfristen, die Eintragungsräume, die Öffnungszeiten und die Ausstellung 

von Eintragungsscheinen an kranke Personen oder Menschen mit körperlicher Behinderung werden von der 

Gemeinde gesondert bekannt gemacht. 

11. Zurücknahme von Wahlvorschlägen 

Die Zurücknahme der Wahlvorschläge im Ganzen ist nur bis zum 08.01.2026 (59. Tag vor dem Wahltag), 18 Uhr, 

zulässig. Über die Zurücknahme von Wahlvorschlägen im Ganzen beschließen die Wahlvorschlagsträger in 

gleicher Weise wie über die Aufstellung der Wahlvorschläge. Die beauftragte Person kann durch die 
Aufstellungsversammlung verpflichtet werden, unter bestimmten Voraussetzungen den Wahlvorschlag 
zurückzunehmen. 

 
Salzweg, 09.12.2025 

gez. Neustifter 

Wahlleiterin 

 

Die Bekanntmachung erfolgte durch Anschlag an den Amtstafeln in Salzweg und Straßkirchen am 09.12.2025. 
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Bekanntmachung 
über die Eintragungsmöglichkeiten in Unterstützungslisten für die Wahl des Gemeinderats, der ersten 

Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters, des Kreistags, der Landrätin oder des Landrats am 08. März 

2026 

 

1. Falls Wahlvorschläge zusätzliche Unterstützungsunterschriften benötigen, können sich die Wahlberechtigten 

ab dem Tag nach der Einreichung des Wahlvorschlags, jedoch spätestens bis Montag, den 19. Januar 2026 

(48. Tag vor dem Wahltag), 12 Uhr, mit Familienname, Vorname und Anschrift in eine Unterstützungsliste 

eintragen. 

 

2. Es bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten: 

 

Nr. des 

Eintragungs- 

raums 

Anschrift des Eintragungsraums Eintragungszeiten 

Barriere-

frei 

ja / nein 

 

1 

 

Rathaus Salzweg 

Bürgerbüro 

Passauer Str. 42 

94121 Salzweg 

 

Montag bis Freitag          08.00  12.00 Uhr 

Montag und Mittwoch   13.00  16.00 Uhr 

Dienstag                            13.00  17.00 Uhr 

Donnerstag                       13.00 - 18.00 Uhr 

zusätzlich 

- am Donnerstag, 15.01.26    bis 20.00 Uhr 

- am Samstag, 17.01.26  9.00  11.00 Uhr  

 

 

ja 

 

3. Wenn mehrere Eintragungsräume eingerichtet sind, können sich die Wahlberechtigten in jedem 

Eintragungsraum in der Gemeinde oder am Sitz der Verwaltungsgemeinschaft eintragen. 

 

4. Die Unterschrift muss eigenhändig geleistet werden. Wer glaubhaft macht, wegen Krankheit oder 

körperlicher Behinderung nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage zu sein, einen 

Eintragungsraum aufzusuchen, erhält auf Antrag einen Eintragungsschein. Auf dem Eintragungsschein ist an 

Eides statt zu versichern, dass diese Voraussetzungen für die Erteilung vorliegen. Die Eintragung kann in 

diesem Fall dadurch bewirkt werden, dass die wahlberechtigte Person auf dem Eintragungsschein ihre 

Unterstützung eines bestimmten Wahlvorschlags erklärt und eine Hilfsperson beauftragt, die Eintragung im 

Eintragungsraum für sie vorzunehmen. Der Eintragungsschein ist bei der Eintragung abzugeben. 

Eintragungsscheine können unter Angabe von Familienname, Vorname und Wohnanschrift schriftlich (auch 

per E-Mail) oder mündlich (nicht telefonisch) bei der Gemeinde oder der Verwaltungsgemeinschaft 

beantragt werden. Die Eintragung kann nicht brieflich erklärt werden. 

 

5. Personen, die sich eintragen wollen, müssen ihren Personalausweis, ausländische Unionsbürgerinnen und 

Unionsbürger ihren Identitätsausweis, oder ihren Reisepass vorlegen. 

 

09.12.2025 
gez. Neustifter, Wahlleiterin 
 
 
Die Bekanntmachung erfolgte durch Anschlag an den Amtstafeln in Salzweg und Straßkirchen am 09.12.2025.  
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Kindergärten und Schulen

Kindergarten St. Rupert Salzweg 
 

Brandschutz zum Advent  
Bei uns im Kindergarten stand Ende November ein besonderer Be-
such auf dem Programm: Der 2. Kommandant Sebastian Braun - 
in Begleitung der Feuerwehrfrau Johanna Bruckner – von der FF 
Salzweg, nahmen sich Zeit, mit den Kindern über den sicheren Um-
gang mit Kerzen und dem Adventskranz zu sprechen. Gerade in 
der Vorweihnachtszeit ist dieses Thema besonders wichtig. 
 Auf kindgerechte Weise erklärten sie die wichtigsten Notfallnum-
mern, das Auftreten eines Atemschutzträgers und wie man sich 
im Ernstfall richtig verhält.  Die Kinder hörten gespannt zu und 
konnten ihr Wissen rund um Feuer, Sicherheit und Hilfeverfahren 
erweitern. Ein herzlicher Dank geht an die Feuerwehr Salzweg für 
diesen wertvollen und praxisnahen Beitrag zur Sicherheitsbildung 
unserer Kinder.  

Fundbüro 
Im Rathaus Salzweg wurden folgende Artikel abge-
geben:      
- Einzelner Schlüssel ohne Anhänger am 25.07.25 beim 

EDEKA Parkplatz Jägeröd 
- Einzelner Schlüssel mit blauem Draht am 26.08.2025 in 

Straßkirchen, Eichenweg 
- Schlüsselbund mit Haustürschlüssel, Mofa-/Motorrad-

schlüssel, BMW-Anhänger und Flaschenöffner, am 
26.10.25 Pfarrweg 

- I-Phone, schwarz am 22.10.25, Shell-Tankstelle Jägeröd
 

Diese Gegenstände können im Fundbüro (Bürgerbüro) 
nach telefonischer Vereinbarung Tel. 0851 94998-12 ab-
geholt werden.                               

  gez. Fundbüro 

Landmarkt auf der Scheibe in Straßkirchen 
Freitag 07.00 – 12.00 Uhr (ausgenommen Feiertage) 
 
Unsere Anbieter und ihre Waren: 
– HOFMETZGER ASEN (ORTENBURG): Rindfleisch, 

Wurstwaren, Schweinefleisch, Geflügel, Pute, Eier  
– BIO-GEMÜSE FLOßMANN (SALZWEG): verschiedenes 

Biogemüse  
– BIOBÄCKEREI WAGNER (RUDERTING): Backwaren 

 
Ab Freitag, den 06. Februar 2026 sind unsere  

Anbieter wieder für Sie da. 
 

GESUCHT werden weitere Anbieter - Falls Sie Interesse 
haben, können Sie uns gerne kontaktieren unter der 
Tel.: 0851 94998-16 oder per E-Mail: lisa.gruenber-
ger@salzweg.de. 

gez. L. Grünberger, Kasse

Informationen der Stadtwerke Passau 
PFAS (Per- und Polyfluoralkylsubstanzen) sind ein nahezu globales Problem, da sie weltweit eingesetzt werden. 
Einzelne Regionen sind hier nicht ausgenommen.  
PFAS sind aufgrund ihres vielfältigen, langjährigen und weltweiten Einsatzes (z. B. wegen ihrer fett-, wasser- und 
schmutzabweisenden Wirkung bei antihaftbeschichteten Pfannen, Outdoor-Textilien, Teppichen, aber auch in Pes-
tiziden und Kältemitteln) sowie ihrer schlechten Abbaubarkeit unter natürlichen Bedingungen bereits überall in 
der Umwelt, in der Luft, im Wasser und in den Böden sowie in der Nahrungskette bis hin zum Blut und in den Or-
ganen von Lebewesen nachweisbar. 
Deshalb sind PFAS auch im Passauer Trinkwasser der Stadtwerke grundsätzlich nachzuweisen. Die Stadtwerke 
Passau untersuchen bereits seit längerem regelmäßig das Trinkwasser hinsichtlich PFAS. Die für das Trinkwasser 
relevanten PFAS-Werte, für die es zukünftig in der Trinkwasserverordnung auch Grenzwerte geben wird, sind der 
sog. PFAS-20 Summenparameter und PFAS-4 Summenparameter. Das Passauer Trinkwasser hat hier Werte, die 
weit unterhalb dieser Grenzwerte liegen, größtenteils sogar unter der sog. Bestimmungsgrenze. Somit kann das 
Trinkwasser in Passau bedenkenlos ohne Gesundheitsgefahr getrunken werden.  
Die Stadtwerke Passau veröffentlichen Auszüge der Trinkwasseranalysen auf ihrer Website https://energie.stadt-
werke-passau.de/wasser.html 
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Adventsweg 
Dieses Jahr zum ersten Mal, hat unsere Waldgruppe am „Tritscheler Wald“ 
einen stimmungsvollen Adventsweg gestaltet. Mit viel Liebe und Kreativität 
haben die Kinder ein kleines Kripperl, geschmückte Christbäume, sowie lie-
bevolle Hirtenfiguren gestaltet. Der Adventsweg  
hat Groß und Klein dazu eingeladen, in der Vorweihnachtszeit einen Moment 
innezuhalten, die Atmosphäre zu genießen und sich auf das Weihnachtsfest 
einstimmen zu lassen. Viele nette Komplimente diesbezüglich erreichten uns 
im Kindergarten. Ein Herzliches DANKESCHÖN für ihr freundliches Feedback. 
Wir haben uns sehr darüber gefreut! 

Nikolaus-Besuch  
Mit großer Freude erwarteten die Kinder den Besuch des 
heiligen Nikolaus. In einer kleinen, liebevoll gestalteten Feier wurde gesungen 
und gestaunt. Anschließend ließen sich alle den Kinderpunsch und verschie-
dene Leckereien schmecken. Zum Abschluss des Besuchs, gab´s für jedes Kind 
ein kleines Geschenk – eine wunderbare Einstimmung in die Adventszeit.  
 
Besuch am Christkindlmarkt  
Die Schulanfänger besuchten den Christkindlmarkt in Passau. 
Wir schlenderten gemütlich und staunend durch die weihnachtlich ge-
schmückte Fußgängerzone – ganz nach hinten zum Passauer Domplatz. Dort 
angekommen, schauten wir uns als erstes diese riesige Kirche an. Dort gab es 
vieles zu bestaunen: eine wunderschöne Krippe, einen riesigen Adventskranz, 
den mächtigen Altarraum und viele, viele Engel. Anschließend besuchen wir 
den Markt vor den Toren des Doms. Kinderpunsch und Würstl, Schokospieße 
und gebrannte Mandeln – all diese leckeren Sachen schmeckten uns hervor-
ragend. Nachdem wir noch eine Kleinigkeit als Geschenk eingekauft haben, 
machten wir uns wieder auf den Heimweg.  
Ganz herzlich DANKE sagen möchten wir bei Bernhard Königseder, der uns 
immer mit heißer Schokolade und leckerem Kinderpunsch verwöhnt.  

 

Ein glückliches, gesundes, frohes neues Jahr 2026 

wünscht das Kindergarten­Team St. Rupert  

Weihnachtsfeier im Kindergarten  
Mit einer kleinen, jeweils gruppeninternen Weih-
nachtsfeier beendeten wir unser Kindergartenjahr. 
Wir bedanken uns ganz herzlich beim „Elternbeirats-
Christkind“, dass uns – wie jedes Jahr – wieder reich 
beschenkte. Dieses Jahr bekamen wir eine tolle Vor-
stellung von dem „Bayerischen Kasperltheater“, die 
uns mit dem Stück „Kasperl und das verirrte Christ-
kind“ auf die Weihnachtszeit einstimmten und liebe-
voll die vorweihnachtliche Freude in unser Haus 
brachten. 
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Mit funkelndem Glitzer, fröhlichem Lachen und jeder 
Menge weihnachtlicher Energie hat eine „echte“ Weih-
nachtselfe die Schüler der Grundschule Salzweg verzau-
bert. Die kleine Showfigur, gespielt von einer Tänzerin 
der Tanzschule SmartDance, brachte den Kindern nicht 
nur fantasievolle Tänze näher, sondern animierte sie 
auch zu verschiedenen Bewegungs- und Mitmachübun-
gen. 
Gleich zu Beginn zog die Weihnachtselfe mit einem wir-
belnden Schneeflockentanz die Aufmerksamkeit aller auf 
sich. Die Kinder klatschten begeistert im Takt und ließen 
sich schnell von der festlichen Stimmung anstecken. An-
schließend folgten abwechslungsreiche Übungen – von 
fröhlichen Rhythmusspielen über kleine Balanceaufga-
ben bis hin zum Verstreuen von Weihnachtsenergie.  
„Die Kinder strahlen heute ganz besonders“, freute sich 
Rektorin Elisabeth Pöschl. „Gerade in der dunkleren Jah-
reszeit tut es gut, gemeinsame Momente voller Bewe-
gung und Fantasie zu erleben.“ Auch die Lehrerinnen 
und Lehrer waren beeindruckt, wie schnell es der Elfe 
gelang, den Musiksaal in ein winterliches Zauberland zu 
verwandeln. 

Zum Abschluss lud die Weihnachtselfe alle Kinder ein, 
selbst einmal „elfenhaft“ zu tanzen. Dabei entstand eine 
bunte Mischung aus hüpfenden Schneeflocken, wackeln-
den Rentieren und lachenden Weihnachtswichteln – ein 
Bild, das noch lange in Erinnerung bleiben dürfte. 

Zauberhafte Weihnachtselfe begeistert Grundschulkinder mit Tänzen und spielerischen 
Übungen 

Kita St. Georg Straßkirchen 
 
Spenden an die Hutthurmer Tafel 
Gutes tun und mit anderen teilen, ganz im Sinne von St. Martin. 
Die Kinder erlebten bei dieser Aktion, wie erfüllend es sein kann, an andere Men-
schen zu denken, die Unterstützung benötigen. 
Wir möchten uns bei allen Eltern herzlich bedanken, die für die Hutthurmer Tafel 
Lebensmittel und Hygieneartikel gespendet haben. 
Auch die Verantwortlichen der Hutthurmer Tafel bedanken sich bei den vielen Spen-
dern. Sie nahmen die gespendeten Artikel mit großer Freude entgegen.

Wir sind dem Nikolaus auf der Spur… 
Auch in diesem Jahr waren wir wieder auf der Suche- 
und wurden bei Familie Reitberger fündig. 
Dort erwartete uns nicht nur herzliche Gastfreundschaft, 
sondern auch der Nikolaus selbst. Der mit kleinen Ge-
schenken die Kinderaugen stahlen lies. Mit Lebkuchen, 
Kinderpunsch und frischen Brezen war für eine wunder-
volle adventliche Stimmung gesorgt. 
Ein großes Dankeschön gilt unserem lieben Nikolaus, der 
uns den Tag zu etwas Besonderem gemacht hat. Ebenso 
bedanken wir uns bei Familie Reitberger für die liebe-
volle Bewirtung. 
Der Nikolaus schaute auch in der Kinderkrippe vorbei 
und bringt dort noch einmal Freude und strahlende Ge-
sichter. 

Die Kita St. Georg wünscht Ihnen ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2026,  

voller Glücksmomente, Wärme und Schöner Begegnungen. 
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Vorschulkinder besuchen Erstklässler 
Einen besonderen Vormittag erlebten die Vorschulkinder 
des Kindergartens Salzweg in der Grundschule. Die zu-
künftigen Schulanfänger wurden von den Erstklässlern 
und deren Lehrkräften herzlich empfangen und so star-
tete der Besuch mit einem gemeinsamen Singen im Mu-
sikraum. Begleitet von Gitarre und Xylophon durch das 
Kindergarten-Team sangen alle zusammen bekannte 
Weihnachtslieder, bei denen schnell eine fröhliche Stim-
mung aufkam. Im Anschluss ging es in die Klassenzim-
mer, um dort bei einer gemütlichen Brotzeit einer 
Adventsgeschichte zu lauschen und sich ein wenig aus-
zutauschen. Der Förderverein der Grundschule Salzweg 
spendierte dazu jeder Gruppe die begehrten Schoko-
Lebkuchen. Die gemeinsame Pause im Schulhof rundete 
den vorweihnachtlichen Besuch im Rahmen der Koope-
ration von Kindergarten und Grundschule ab. 

Zum Start in die Adventszeit trafen sich alle Schülerinnen 
und Schüler zusammen mit ihren Lehrkräften am Mon-
tag, den 1. Dezember in der Aula der Grundschule Straß-
kirchen, sangen gemeinsam Lieder und machten sich 
Gedanken zum Advent. Zu Beginn der „Adventsbesin-
nung“ wurde zunächst geklärt, was ADVENT eigentlich 
bedeutet. Im Religionsunterricht hatten die Lehrkräfte 
hierzu bereits Einiges besprochen. Schulleitung Claudia 
Hasenkopf erzählte den Kindern, wer den Adventskranz 
erfand und las hierzu eine Geschichte vor. 
 
Im Rahmen der Adventsbesinnung wurden auch die Ad-
ventskränze gesegnet. Wie an der Grundschule Straßkir-
chen seit vielen Jahren Tradition, hatte diese 
Adventskränze, ein großer für die Aula und kleinere für 
alle Klassenzimmer, auch in diesem Jahr dankenswerter-
weise wieder Hausmeister Gerhard Heindl wunderschön 
gebunden und geschmückt. Der Elternbeirat übernahm 
die Kosten für die Kränze.  
Nachdem die Religionslehrkräfte alle Adventskränze ge-
segnet hatten, sang die Schulfamilie ein gemeinsames 
Abschlusslied „Das Licht einer Kerze ist im Advent er-
wacht … !“. Danach entließ die Schulleitung Kinder und 
Lehrkräfte mit guten Wünschen für eine schöne und be-
sinnliche Vorweihnachtszeit. 
 
Besonders freuten sich Kinder, Lehrkräfte, Eltern, Groß-
eltern und Gäste auf die Nikolausfeier. Die Klassen hat-
ten wieder fleißig Lieder, Instrumentalstücke und 
Gedichte einstudiert und boten ein sehr abwechslungs-
reiches Programm. So begrüßten alle Schülerinnen und 
Schüler den Nikolaus mit dem Lied „Seid still!“. Die Erst-
klässler hatten das Gedicht „Wieder geht der Nikolaus“ 

auswendig gelernt und sagten es stolz auf. Nachdem die 
Schulleitung den Nikolaus und die zahlreichen Gäste be-
grüßt hatte, erfreute die 2. Klasse mit dem Lied „Heiliger 
Nikolaus“. Von den Drittklässlern wurde das Gedicht „Ni-
kolo“ vorgetragen. Der Nikolaus erklärte den Kindern, 
wie es dazu kam, dass er Bischof wurde und warum wir 
eigentlich Weihnachten feiern. Auch einige Solisten zeig-
ten, was sie schon auf ihrem Instrument spielen konn-
ten. Natürlich sangen alle Schülerinnen und Schüler das 
Lieblingslied vom Nikolaus, „Lasst uns froh und munter 
sein!“. Zum Abschluss der Feier präsentierte die 4. Klasse 
das Lied „Nikolaus vergiss uns nicht!“ und begleitete es 
auf verschiedenen Instrumenten. Schulleiterin Claudia 
Hasenkopf bedankte sich für die tollen Beiträge der Klas-
sen und natürlich auch beim Nikolaus den Besuch und 
die mitgebrachten Säckchen, in denen sich Äpfel, Nüsse 
und Schokoladennikoläuse befanden. 
Eine weitere Tradition in der Adventszeit wurde auch 
dieses Jahr natürlich wieder umgesetzt, nämlich, dass 
die spendenfreudige Schulgemeinschaft die „Wunsch-
tütenaktion der Caritas“ unterstützt. Erfreulicherweise 
konnten zahlreiche gut gefüllte Spendenkuverts am Tag 
der Nikolausfeier am Freitag 5. Dezember an den Niko-
laus übergeben werden, der sich nun um die Weiterlei-
tung nach Rumänien kümmert. 
 
Die Adventszeit ist auch bestens zum regelmäßigen Vor-
lesen geeignet. Den Lehrkräften der Schule liegen die Le-
seförderung und Erziehung hin zum Buch sehr am 
Herzen. Aus diesem Grund wurden gerade in den Klas-
sen 1 und 2 in den Wochen bis Weihnachten oft Ad-
vents-, Weihnachts- und Wintergeschichten vorgelesen 
oder gemeinsam gelesen. 

GEMEINSAM durch die VORWEIHNACHTSZEIT 
Advent an der „Gesunden Grundschule Straßkirchen“

Januar_Layout 1  15.12.2025  12:40  Seite 13



14Kinderkurse und Senioren

Kinderkurse 

Mit SCHWUNG und FREUDE in das neue Jahr: Start in den Januar   

Mit strahlenden Wünschen begrüße ich euch im neuen Jahr und bin voller Freude auf alle die Wachs-
tumsschritte, bei denen ich euch begleiten darf. 
Wachstums-Schultage/samstags, Kurse und Workshops 
*05.01., 16 Uhr – 18 Uhr: Gemeinsamer Start mit einem Mama/Papa & Kind/er-Kurs für einen 
Wunsch-Wachstums-Traumfänger für 2026.  
*10.01., 10 Uhr - 12 Uhr: Der 1. Schnupper-Schultag erwartet euch mit einer „Buchstaben-Wörter-
Zauberei“. Dein Kind wird fröhlich und spielerisch viel lernen (Deutsch, Wortschatz). Passt für alle 
Altersstufen. 
*14.01., 16 Uhr – 18 Uhr: Unsere Erde = ein „blauer“ Planet? Lasst uns das genau erforschen.  
*17.01., 10 Uhr – 12 Uhr: Erfolgreiches Lernen braucht Konzentration, Mut und Fleiß. In diesem 
Schnupper-Schul-Tag (u.a. mit „Helden-Joga“ und „Helden-Atem“ von „Superheldenkids“) kann sich 
dein Kind genau dabei bestärken.   
*19.01., 16 Uhr – 18 Uhr: Seinem Engel als Begleiter durch das neue Jahr darf dein Kind während 
einer Traumreise „begegnen“, ihn malen und gestalten.  
*24.01., 10 Uhr - 12 Uhr: Das Gefühlsbarometer hilft deinem Kind, für sich einzustehen und seine 
Gefühle mutig zu zeigen. Auch für Zuhause anwendbar. 
*27.01., 16 Uhr – 18 Uhr: Immer wieder Stress? Entspannungstechniken helfen deinem Kind, wieder 
zur Ruhe zu kommen. Täglich auch für Zuhause zu nutzen.  
*31.01., 10 Uhr - 12 Uhr: Räumliches Gestalten mit Naturmaterial (Ma/Geometrie/Werken), unter-
stützt auch Koordination und Konzentration. 
Liebe Eltern, ich weiß, es bringt euch Stress, bei all dem täglichen Tun auch noch die Hausaufgaben!  
Hier ist meine Hilfe durch meine ganzheitliche Lernbegleitung. Ich biete diese auf der Basis von 40 
Jahren Berufserfahrung, einem entsprechend großen pädagogischen Erfahrungsschatz und vor allem 
mit zeitgemäßen Lernmethoden an. Startet mit einer „Schnupperstunde“ ins neue Jahr. 
Ursula Brigitte Meißner, Lehrerin und CEO der „Schule der Neuen Zeit“, spirituelle Bewusst-SEINs-
Trainerin, Mentorin für Eltern und Pädagogen www.ursulabrigitte-meissner.de 
ursulabrigitte-meissner@web.de 
94116 Hutthurm, Brennschinken 10, 08505 9198299  

Sehr gefreut haben sich die Erst- und Zweitklässler, dass 
Bürgermeister Josef Putz als Vorlese-Überraschungsgast 
zum Vorlesen an die Schule kam. Er nahm sich trotz sei-
ner zahlreichen Termine Zeit für die Kinder und las aus 
mehreren Bilderbüchern vor. 
Nach dem gemeinsamen Abschluss der Adventszeit mit 
dem vorweihnachtlichen Gottesdienst am letzten Schul-
tag in der Pfarrkirche Straßkirchen freuten sich alle Kin-
der und Lehrkräfte auf die wohlverdienten 
Weihnachtsferien. 
 
Wir wünschen uns allen eine schöne, entspannte und 

besinnliche Weihnachtszeit sowie einen gesunden und 

sanften Start ins Jahr 2026! 
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Senioren

Januar 2026 - Wir wünschen Euch allen einen guten Rutsch in ein gesundes, glückliches Jahr 2026. 
 
Mittwoch, 14.01.2026 
Gottesdienst um 9:00 Uhr in der Pfarrkirche Straßkirchen mit anschließendem Kirchenfrühstück im   
Pfarrheim Straßkirchen. 
 

Februar 2026 
 
Donnerstag,12.02.2025 
Gottesdienst um 9:00 Uhr in der Pfarrkirche in Salzweg mit anschließendem Kirchenfrühstück im Pfarr-
saal Salzweg. 

November 
Einen ganz besonderen Monatsgottesdienst durf-
ten wir im November feiern. Ein Ehepaar  aus un-
serer Mitte hatte an diesem Tag ihren 66. 
Hochzeitstag. Und diesen besonderen Tag  woll-
ten sie mit uns  beginnen.  Ganz festlich bekamen 
sie spontan von Pater Rudolf einen Segen und an-
schließend ließen wir das Paar bei einem Glas 
Sekt noch hoch leben.  Vielen Dank , dass wir mit 
Euch feiern durften.                

 
Ende November besuchte uns Lisa Stögbauer  und 
trug einige ihrer selbst geschriebenen Gedichte 
und kurzen Geschich-
ten sehr stimmungs-
voll vor. Musikalisch 
begleitet wurde sie 
dabei von Elke Hof-
mann. Abschließend 
sangen wir bei selbst-
gebackenen Kuchen 
und Plätzchen ge-
meinsam mit Elke 
noch altbekannte 
Weihnachtslieder. 

Dezember 
Anfang Dezember feierten wir in großer Runde 
unsere alljährliche Weihnachtsfeier im Gemein-
desaal Straßkirchen. Musikalisch begleiteten uns 
die Damen vom   Soizweger  Zwoagsang   sehr 
stimmungsvoll. Ein reichhaltiges Kuchenbuffet  
versüßte uns den Nachmittag. Vielen Dank noch-
mal an die vielen helfenden Hände, die zum Ge-
lingen dieser Veranstaltung beigetragen hatten.

UND DAS WAR IM NOVEMBER UND DEZEMBER…..

Foto: Heisl
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AUS DEN BÜCHEREIEN

Fit ins neue Jahr 2026 
 
Liebe Bücherei-Freunde, 
mit unseren Sachbüchern zu den Themen Gesundheit, Sport und 
Lifestyle unterstützen wir euch gerne bei der Umsetzung eurer 
guten Neujahrs-Vorsätze.  
 
Wir wünschen euch ein gutes und gesundes neues Jahr! 
Euer Bücherei-Team Straßkirchen 

 
In den Weihnachtsferien ist die Bücherei geschlossen, aber am 
Sonntag, dem 04.01.2026 sind wir von 10.00 - 11.00 Uhr für euch 
da. Unsere regulären Öffnungszeiten starten wieder am Mittwoch, 
dem 07.01.2026 (17:00 -18:00 Uhr) und am Freitag, dem 
09.01.2024 (16:00 – 18:00 Uhr).

Frohes, gesundes und glückliches neues Jahr! 
 
Die Bücherei Salzweg wünscht allen Leserinnen und Le-

sern ein frohes, gesundes und glückliches neues Jahr 

2026. 
 
Herzlich bedanken wir uns bei allen großen und kleinen Be-
sucherinnen und Besuchern für die Unterstützung und die 
zahlreichen schönen Begegnungen im vergangenen Jahr.  
Wir freuen uns darauf, auch 2026 wieder viele gemeinsame 
Momente rund ums Lesen, Basteln und Entdecken erleben 
zu dürfen und blicken voller Freude auf ein erfolgreiches 
neues Büchereijahr. 
 
Gleich zu Beginn des Jahres laden wir unsere jungen Lese-
rinnen und Leser herzlich zum nächsten Bastelnachmittag 
für Kinder ein. Dieser findet am Sonntag, den 25. Januar 

2026 von 10:00 bis 10:45 Uhr statt. 
 
Ab dem 1. Januar 2026 kann man sich per E-Mail an anmel-
dung.buecherei-salzweg@gmx.de anmelden. 
 
Wir freuen uns auf viele kreative Kinder und ein wunderbares 
neues Jahr mit Ihnen allen! 
 

Euer Bücherei-Team Salzweg
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Veranstaltungshinweise

Kath. Pfarramt Straßkirchen 
Donnerstag 01.01. Neujahr, Hochfest der Gottesmutter  
Maria 
Salzweg 10:15 Uhr Heiliges Amt  
Samstag 03.01.  
Salzweg 16:30 Uhr Rosenkranz in der Lourdes-Kapelle 
Sonntag 04.01.  
Salzweg 18:00 Uhr Heiliges Amt  
Straßkirchen 8:45 Uhr Pfarrgottesdienst für alle Leben- 
den und Verstorbenen des Pfarrverbandes 
Dienstag 06.01. Erscheinung des Herrn 
Salzweg 10:15 Uhr Pfarrgottesdienst für alle Lebenden  
und Verstorbenen des Pfarrverbandes  
Straßkirchen 8:45 Uhr Heiliges Amt  
Mittwoch 07.01.  
Straßkirchen 17:15 Uhr Rosenkranz 
Straßkirchen 19:00 Uhr Abendstille 
Donnerstag 08.01.  
Salzweg 9:00 Uhr Heilige Messe 
Straßkirchen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag 10.01. 
Salzweg 16:30 Uhr Rosenkranz in der Lourdes-Kapelle 
Straßkirchen 18:00 Uhr Heiliges Amt - Ehrenamts- 
empfang  
Sonntag 11.01.  
Salzweg 10:15 Uhr Pfarrgottesdienst für alle Lebenden  
und Verstorbenen des Pfarrverbandes  
Mittwoch 14.01.  
Straßkirchen 9:00 Uhr Heiliges Amt im Anschluss  
Kirchenfrühstück 
Straßkirchen 17:15 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag 15.01.  
Salzweg 10:00 Uhr Heilige Messe im Seniorenheim 
Straßkirchen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag 17.01.  
Salzweg 16:30 Uhr Rosenkranz in der Lourdes-Kapelle 
Sonntag 18.01.  
Salzweg 10:15 Uhr Heiliges Amt  
Straßkirchen 8:45 Uhr Heiliges Amt 
Mittwoch 21.01.  
Straßkirchen 16:00 Uhr Anbetung 
Straßkirchen 17:15 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag 22.01.  
Salzweg 9:00 Uhr Heilige Messe 
Straßkirchen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag 24.01.  
Salzweg 16:30 Uhr Rosenkranz in der Lourdes-Kapelle 
Sonntag 25.01. 
Salzweg 10:15 Uhr Heiliges Amt - Familiengottesdienst  
Straßkirchen 8:45 Uhr Heiliges Amt  
Mittwoch 28.01.  
Straßkirchen 17:15 Uhr Rosenkranz 
Straßkirchen 19:00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag 29.01.  

Salzweg 9:00 Uhr Heilige Messe 
Straßkirchen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag 31.01.  
Salzweg 16:30 Uhr Rosenkranz in der Lourdes-Kapelle 
Straßkirchen 19:00 Uhr Heilige Messe  
 

Evang-Luth. Pfarramt St. Johannes, Grubweg 

Gottesdienste: 
Sonntag, 4.01.  – 10:30 Uhr: Gottesdienst mit AM 
Sonntag, 11.01.  – 10:30 Uhr: Gottesdienst, parallel KiGo 
im GR und vorher ab 9.30 Uhr KiGo-Frühstück 
Sonntag, 18.01.  – 10:30 Uhr: Gottesdienst  
Sonntag, 25.01. – 10:00 Uhr: Zentraler Familiengottes-
dienst in GW  
Veranstaltungen: 
Mittwoch, 7.01. – 17:00 Uhr: Bibelkreis im GR GW 
Samstag, 10.01. – 10:00 Uhr: Konfi-Tag im GR GW 
Mittwoch, 14.01. – 14:00 Uhr: Frauen-Stammtisch St. Jo 
im Gasthaus Spetzinger, Salzweg 
18:30 Uhr: Gemeinsam Fragen im GR GW, Thema: Haben 
wir einen freien Willen? 
Dienstag, 20.01. – 19:00 Uhr: KV-Sitzung im GR GW 
Mittwoch, 21.01. – 17:00 Uhr: Bibelkreis im GR GW  
Mittwoch, 28.01. – 14:00 Uhr: Spiele-Nachmittag im GR 
GW 
 

Kath. Frauenbund Salzweg 
Nordic Walking. Die Gruppe trifft sich auch in den Win-
termonaten nach Absprache per WhatsApp zum Nordic 
Walking. Wer Interesse hat, bitte melden bei Regina Flei-
scher, Telefon 49724. 
Mittwoch, 07.01.2026 – Kaffee-Nachmittag ab 14:00 Uhr 
im Pfarrheim. 
Samstag, 10.01.2026 – Krapfenback-Kurs um 13:00 Uhr 
im Pfarrheim mit Waltraud Brandl und Gertraud Bredl. 
Anmeldung bitte bei Gertraud Bredl, Tel. 49745 bis zum 
5. Januar für höchstens 10 Frauen. Bitte erst nach 18:00 
Uhr anrufen oder auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Gaudiwurm Salzweg 2026 
Samstag, 31.01.2026 – Beteiligung am Faschingszug in 
Salzweg um 14:00 Uhr. Der Frauenbund beteiligt sich am 
Gaudiwurm mit einer Fußgruppe mit dem Motto „Aloi-
sius und seine Engel“. Hierbei ist Pfarrer Andreas Erndl 
der Aloisius und der Frauenbund seine Engel. Informa-
tionen und Anmeldung bis 10. Januar 2026 bei Anna 
Gruber, Tel.: 21339660, Handy: 0173 7902709, oder: 
Chantal Hallhuber, Handy: 0160 8421731. Wir freuen 
uns über tatkräftige Unterstützung. 
 

gez. R. Sarembe, Teamsprecherin 
 

Kath. Frauenbund Straßkirchen 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir wünschen allen für das neue Jahr 2026 ein Jahres­
buch der Freude, mit wertvollen Begegnungen und glück­
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18Veranstaltungskalender

lichen Stunden. Ein gesegnetes Jahr 2026!  
Freitag, 02.01.2026 ab 8:00 Uhr Frauenfrühstück im klei-
nen Gemeindesaal, Straßkirchen 
Donnerstag, 29.01.2026 19:00 Uhr Meditativer Tanz im 
Gemeindesaal Straßkirchen mit Annette Heerbeck  
 

gez. die Vorstandschaft 
 
Seniorenresidenz Salzweg 
Einladung zum Neujahrstreiben der Seniorenresidenz 
am 03.01.2026 ab 16:30 Uhr mit den Burgteufeln. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

 

Frischer Wind Salzweg/Straßkirchen e.V. 
1)  Schafkopftreff für Kinder und Jugendliche - „Schaf-
kopf spielen lernen für junge Profis & Anfänger“ 
Der Frische Wind Salzweg/Straßkirchen e.V. bietet auch 
im neuen Jahr wieder einen offenen Schafkopftreff für 
Kinder & Jugendliche an – und zwar für Anfänger & junge 
Profis.  Dieser findet am Samstag, den 17.01.2026 von 
17:00 – 19:00 Uhr, dieses Mal wieder im Landgasthof 
Spetzinger in Salzweg (Passauerstraße 13) vor dem re-
gulären Schafkopfstammtisch statt und soll Kindern und 
Jugendlichen die Möglichkeit eröffnen, regelmäßig mit 
verschiedenen Gleichaltrigen spielen und ihr Wissen er-
weitern zu können. 
Um die Familien gut mit einzubinden, sind auch Eltern 
und Angehörige der Kinder als Begleiter ausdrücklich 

herzlich willkommen und erwünscht. 
Der Treff wird selbstverständlich von aktiven Kartenspie-
ler*innen rund um den Frischen Wind e.V. möglichst 
engmaschig betreut, damit Fragen schnell beantwortet 
und Hilfestellungen möglichst umfassend gegeben wer-
den können. Bei Fragen und zur Anmeldung bitte bei Sa-
scha Müller melden unter ede68@web.de oder per 
WhatsApp unter 0151 10478861. 
 
2) Schafkopfstammtisch 
Unter dem Motto: "Weiter gehts mit dem gemütlichen 
Schafkopfen - wir treffen uns beim Stammtisch" 
veranstaltet der Frische Wind Salzweg/Straßkirchen e. V. 
den nächsten Schafkopfstammtisch. 
Wann? Am Samstag, den 17.01.2026 ab 19:00 Uhr 
Wo? Im Landgasthof Spetzinger in Salzweg 
Wer Lust und Spaß am Schafkopfen hat, ist wie immer 
herzlich willkommen. 
Um eine kurze Rückmeldung per e-mail oder telefonisch 
zur besseren Planung wird gebeten. 
Ansprechpartner: Frederic, Sascha Müller e-mail: 
ede68@web.de, Stichwort: Schafkopfen, 
Whatsapp: 0151 10478861 
 

gez. E. Sanladerer­Fuchs, 1.Vorsitzende 
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Trachtenverein Salzweg 
Am Samstag, den 24.01.2026 laden wir alle Faschings-
freunde aus Salzweg und Umgebung zu unserer Fa-
schingsgaudi ins Gewölbe beim Gasthof Spetzinger ein. 
Es spielen die „Duawechsler“ in gewohnter Weise auf. 
Von Volksmusik bis Partystimmung ist alles dabei – und 
ihr hoffentlich auch! Beginn ist um 19:00 Uhr, der Ein-
tritt für Erwachsene beträgt 6 €. Kinder bis 14 Jahre sind 
frei. Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. Mia 
g‘frein uns narrisch auf enkan Besuch! 
 

gez. die Vorstandschaft 
 
West Coast Swing Anfängertanzkurs 
5 Abende ab 10. Januar 2025 samstags von 18:15 - 20:00 
Uhr, im Cleo Community, Bratfischwinkel 8 - 94032 Pas-
sau, Info und Anmeldung: Erika und Tom Labude (zerti-
fizierte Trainer C WCS) 
0160 94126557 oder per Email (tom@labude.co) 
 

 

                                                                    las-mruwdigau.www     .rmwuidua    ge.dgewzl     e.dbe@wgewlza.s    
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Apotheken  

Notdienstplan

Den Apotheken Notdienstplan finden Sie online unter 
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-not-
dienstsuche/umkreissuche. Mit fol-
gendem QR-Code gelangen Sie direkt 
auf die Seite der bayerischen Landes-
apothekerkammer und können nach 
der dienstbereiten Apotheke in Ihrer 
Nähe suchen.

Stellenmarkt

Wohnungs- und  

Gewerbemarkt 

Wir suchen für unsere Steuerkanzlei in Salzweg ab März 
2026 eine Reinigungskraft m/w/d für wöchentlich ca. 3-
4 Stunden. 
GKH Kopp Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Tel.: 08505 918790 

3-Zimmer-Wohnung, 79 qm barrierefrei und zentral in 
Büchlberg zu vermieten. Neuwertig, schöner Fernblick, 
Lift, 2 Balkone, Carport, Stellplatz, neue Einbauküche, 
auf Wunsch möbliert in kleiner Wohneinheit mit netten 
Nachbarn. 
Infos unter 0176 44697755

Ich suche einen gebrauchten 2-türigen Schrank, der kos-
tenlos abgegeben werden würde. 
Tel.: 0160 92154192

Vorschau  

Veranstaltungen

Sonstiges
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Volkshochschule

Rückenfit 
Der Rücken steht im Mittelpunkt von Haltung und Bewe-
gung. Durch spezielle Übungen wird die Muskulatur ge-
kräftigt, gedehnt und mobilisiert. 
Bitte mitbringen: Matte, feste Turnschuhe und dicke So-
cken. 
Straßkirchen, Bayerwaldstr. 13, großer Veranstaltungs-
saal 
Kurs-Nr. 321270A 
Mi, 07.01.2026, 19:00-20:00 Uhr, 8 x 
90 €, Karin Schuster, Physiotherapeutin 
 
 

 
Fit für den Alltag – Ganzkörperkräftigung   
Mit vielfältigen Kräftigungs- und Dehnungsübungen zur 
Lockerung verspannter Muskulatur, Körperwahrneh-
mung und Entspannung lernen Sie im Kurs verschiedene 
Möglichkeiten kennen, Bewegungsmangel, Rücken-
beschwerden, Muskelverspannungen sowie Muskel-
schwäche vorzubeugen. 
Bitte mitbringen: Turnschuhe oder rutschfeste Socken, 
Matte und Handtuch. 
Straßkirchen, Bayerwaldstr. 13, großer Veranstaltungs-
saal 
Kurs-Nr. 324274A 
Mi, 07.01.2026, 17:45-18:45 Uhr, 8 x 
90 €, Karin Schuster, Physiotherapeutin, Rückenschulleh-
rerin 

Smovey; Training mit Smoveyringe 
Mit dem Smovey-Training kräftigen Sie das Herz-Kreis-
laufsystem, fördern den Stoffwechsel, entschlacken das 
Lymphsystem, stärken das Immunsystem und Ihr see-
lisches Gleichgewicht. 
Bitte mitbringen: Matte oder Decke 
Straßkirchen, Bayerwaldstr. 13, großer Veranstaltungs-
saal 
Kurs-Nr. 324271B 
Mo, 12.01.2025, 10:00-11:00 Uhr, 6 x 
48 €, plus 12 € Leihgebühr für Smoveyringe bei Bedarf, 
Silvia Kinateder, smoveyCoach 
 

 

Autogenes Training 
Eine einfach zu erlernende Entspannungsmethode. Re-
gelmäßig geübt und in den Alltag integriert verbessert 
es die gesundheitliche Situation, Stress wird aufgelöst, 
die Kreativität gefördert und das Selbstvertrauen verbes-
sert. Themen sind zudem u.a. Auswirkungen von Stress 
und Verspannungen auf das Immun- und Nervensystem. 
Bitte mitbringen: Matte oder Decke und warme Socken. 
Straßkirchen, Bayerwaldstr. 13, großer Veranstaltungs-
saal 
Kurs-Nr. 312272A Aufbaukurs 
Do, 05.02.2026, 19:45-20:45 Uhr, 8 x 
80 €, Christine Lohschmidt, Sozialpädagogin, Entspan-
nungspädagogin 
 
 
 

Bitte melden Sie sich rechtzeitig (mindestens vier Arbeitstage vor Kursbeginn) an auch bei Vorträgen! 
Sie werden nur bei Ausfall eines Kurses von der VHS benachrichtigt

Programm 1. Halbjahr 2026 
 
Anmeldungen unter: Tel. 0851-95980-0 
oder www.vhs-passau.de 
 
 
 
 

 

Gesundheit und Bewegung 
 

Präventionskurse werden bezuschusst!  
Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrer Krankenkasse!

 

Hinweis: das aktuelle Programmheft für Stadt und Landkreis Passau liegt im Rathaus auf und kann mit-
genommen werden.
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ILE-Geschäftsleiter tagen in Fürstenstein -    
Austausch über aktuelle Themen und Herausforderungen in den Gemeinden 

Zum zweiten Mal in diesem Jahr trafen sich die Ge-
schäftsleiter der ILE-Gemeinden im Passauer Oberland 
zu einem fachlichen Austausch. Ausnahmslos alle Ge-
meinden waren der Einladung ins Fürstensteiner Rat-
haus gefolgt. Die Agenda war umfassend und mit 
vielfältigen Themen ausgestattet.  
 
Zunächst begrüßte Fürstensteins Geschäftsleiter, Tobias 
Klessinger, seine Kollegen ganz herzlich. In der Runde 
konnte er auch zwei neue „Gesichter“ willkommen hei-
ßen: Nicole Aschenbrenner, Kämmerin und stellv. Ge-
schäftsleiterin des Marktes Eging a.See und Fabian Knon, 
den neuen Kollegen aus Salzweg. Ebenso war ILE-Ge-
schäftsführerin Gabriele Bergmann anwesend sowie der 
Tiefenbacher Kollege Anton Mayrhofer, der sich seit Jah-
ren um die Koor-dination der Treffen kümmert.  
 
Die Themenvielfalt reichte beispielsweise vom Aus-
tausch über Baumkataster, die anstehenden Kommunal-
wahlen und deren Organisation bis hin zu den 
Erfahrungen mit den in der Mehrheit der ILE-Gemeinden 
vorhandenen Seniorenfahrdiensten. Aktuell prüft auch 
der Markt Windorf, einen solchen Fahrdienst einzurich-
ten wie Geschäftsleiter Rudolf Haider informierte. Für 
ihn war es interessant zu erfahren, wie viele ehrenamt-
liche Fahrer/innen es benötige, wie die Organisation des 
Fahrdienstes ablaufe und welche Kosten auf die Markt-
gemeinde zukämen. Hierzu gab es eine Menge hilfrei-
cher Tipps und die Aussage, dass die Fahrzeuge gut bis 
sehr gut ausgelastet sind!  
 
Geschäftsleiter Anton Mayrhofer berichtete über das in 
Tiefenbach durchgeführte Pilotprojekt der digitalen Bür-

gerbeteiligung, welches man in Kooperation mit dem 
Technologie Campus Grafenau durchgeführt habe. Rund 
eineinhalb Jahre habe man es im Rahmen diverser Um-
fragen getestet und für gut befunden. Erfreulich sei, dass 
der TC Grafenau um ein weiteres Jahr der Gemeinde Tie-
fenbach zur inhaltlich-fachlichen Unterstützung „smarter 
Projekte“ zur Verfügung stehe. Kürzlich habe eine aus 
mehreren ILE-Verbünden zusammengesetzte Exkur-
sionsgruppe in Tiefenbach Halt gemacht, um sich über 
das Bürgerbeteiligungssystem zu informieren.  
 
Mehr Zeit nahm dann die Diskussion um eine große, 
kommende Herausforderung für die Gemeinden ein: 
nämlich die Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganz-
tagsbetreuung zum Beginn des Schuljahres 2026/2027. 
Dabei geht es um mehrere Faktoren, die es zu berück-
sichtigen und zu bewältigen gilt:  
die Voraussetzungen und die Organisation vor Ort in den 
Gemeinden zu schaffen, Lösungswege gegebenenfalls in 
interkommunaler Zusammenarbeit zu finden, die Bereit-
stellung von Räumen und ausgebildetem Personal zu ge-
währleisten, die Zumutbarkeit von Fahrtwegen für Eltern 
abzuwägen sowie die Kosten zu eruieren, die auf die Ge-
meinden zukommen werden. Man beschloss, das Thema 
mit in die ILE-Jahreshauptversammlung zu nehmen, um 
es dort auf Bürgermeisterebene zu diskutieren. 
  
Ein weiteres Thema, das mit in die Jahreshauptversamm-
lung der ILE-Gemeinschaft Passauer Oberland genom-
men wurde, war die Vereinheitlichung der Absicherung 
für ehrenamtlich tätige Feuerwehrleute in den Gemein-
den.  
 

Sie waren sich einig: Ihr Austausch bildet eine wichtige und sinnvolle Grundlage für die inter­kommunale Zusam­
menarbeit! Mindestens zweimal pro Jahr findet er statt!  
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Ein Unterrnehmen der - Grupppe
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Fiegler Haustechnik
Heizung · Sanitär
Solartechnik
Straßkirchen, Kramerweg 4

 08505 922268

 0173 4351 163

guenther.fiegler@t-online.de

St
g St ßki1 S l211

eg 2w
94
eStein

h94121 Salzweg-Straßkirchen
TTeelefon: +49 (0) 850593520

1Mobil:   +49 (0) 11771 30717734
TTeelefax: +49 (0) 8505 93211
www.schreiner-elektro.de
info@schreiner-elektro.de

Gerhard Friedl 

Fliesen-, Mosaik- und

Natursteinverlegung

A t z m a n n s d o r f  3 b

D - 9 4 1 2 1  S a l z w e g

Telefon (08505) 9 33 77

Handy   (0171) 5 01 54 57

Hellmannsberger Weg 18

Elektro- & 

Servicewerkstatt

Krammer
Passauer Straße 36 94121 Salzweg

Tel.: 0851 44167

E-Mail: info@elektro-krammer.de

www.elektro-krammer.de

 

Praxis für Physiotherapie  Massage 

Manuelle Therapie  Medizinische 

Trainingstherapie u.v.m. 

Waldstraße 51a 

94121 Salzweg 

0851  944 02 25 

www.physiocare-salzweg.de 
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Öffnungszeiten:
Dienstag–Freitag von
8.00 Uhr–17.00 Uhr

oder nach
tel. Vereinbarung

Inh.: Petra Zorbach
Am Bergholz 13
94121 Salzweg

Tel. 08505-3125

Petra’s HaarsalonPetra’s Haarsalon

Am Schmidfeld 8, 94121 Salzweg 

Tel: 0851 43151, Fax: 46286
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Straßkirchen, Kramerweg 4 

08505 922268
0173 4351163
guenther.fiegler@t-online.de

Erlenweide 9

Martina Brand    0851 41100 
Passauer Str. 28, 94121 Salzweg

POSCHINGER Bauunternehmen GmbH

Franklbachstraße 38  |  94121 Salzweg  |  T +49 (0) 8 51 – 4 90 15 18

info@poschinger-bau.de  |  www.poschinger-bau.de

Gutes Handwerkernetzwerk

Beratung | Planung | Ausführung

Wir sind für Sie da: 
Mo, Di, Do: 08:00 - 18:30 Uhr 
Mi, Fr: 08:00 - 18:00 Uhr 
Sa: 08:00 - 13:00 Uhr

Passauer Str. 8  •  94121 Salzweg  •  0851- 490 499 00

www.rimo-baederstudio.com

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG 

 
 
  

 
In meiner Fach-Fußpflegepraxis in  

Salzweg, Steinbüchl 1 B sind Ihre Füße in 
guten Händen!   

Gerne auch Hausbesuche. Termine können 
Sie unter Tel.: 0151 57508611 verein-
baren. Ich freue mich auf Ihren Anruf!
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